
Inhaltsübersicht 

I. Vorschlag zur Reform des Bodenmarktes — Bericht 
der Arbeitsgruppe des Bundesministeriums für Städte­
bau und Wohnungswesen, Juni 1971 

II. Parteien und politische Jugendorganisationen 
1. Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
1.1. Soziale Verantwortung 

Entschließung des Bundesparteitages der SPD in Bad 
Godesberg, 1959 (Auszug) 

1.2. Entschließung zur Städtebau- und Wohnungspolitik 
des SPD-Parteitages in Saarbrücken, Mai 1970 (Aus­
zug) 

1.3. Gerede um Grund und Boden — Dr. Hans Apel, 1971 
1.4. Kommunale Bodenpolitik — Entschließung der Jung­

sozialisten zur Kommunalpolitik in Mannheim, 1971 
1.5. Jungsozialisten und Bodenpolitik — Dr. Lauritz Lau­

ritzen, 1971 
2. Christiidt Demokratische Union (CDU) 
2.1. Stellungnahme zum Entwurf eines Bundesbaugesetzes 

— CDU (Rheinland) — Wirtschaftsausschuß, 1959 
(Auszug) 

2.2. These 76 aus dem Berliner Programm der CDU, be­
schlossen auf dem 16. Bundesparteitag der CDU in 
Berlin, November 1968 

2.3. Bodenrecht — These 8 der „33 Oldenburger Thesen" 
zur sozialen Strukturpolitik der Sozialausschüsse der 
CDU, 1969 

2.4. Bodenordnung — Gerhard Orgaß, 1970 
2.5. Mehr Demokratie beim Städtebau — Ferdinand 

Erpenbeck für die CDU, 1971 (Auszug) 
2.6. Erklärung des Fraktionsvorsitzenden der CDU/CSU 

— Dr. Rainer Barzel vor dem Bundestag, 16. 6. 1971 
(Auszug) 

9 

34 
34 
34 

34 

34 
38 

41 

42 
48 

48 

49 

50 
51 

54 

55 



Inhaltsübersicht 

3. Freie Demokratische Partei (F.D.P.) 56 
3.1. Das Grundstück ist kein Spekulationsobjekt — Infor­

mationsmaterial der F.D.P., 1971 56 
3.2. Eigentum und soziale Verpflichtung — Beschluß des 

F.D.P.-Landesparteitages von NRW, April 1971, 
(Auszug) 57 

3.3. Die Eigentumsidee wird gestärkt — Wolfgang 
Mischnick zum Koalitionsentwurf eines Städtebauför­
derungsgesetzes, Juni 1971 59 

3.4. Die Reform des Bodenrechts — Beschluß des F.D.P.-
Bundesparteitages in Freiburg, Oktober 1971 62 

3.5. Grund- und Boden-Beschluß der Bundesdelegierten­
konferenz der Deutschen Jungdemokraten in Herren­
alb, Mai 1970 66 

4. Deutsche Kommunistische Partei (DKP) 67 
4.1. Städtebau und Strukturpolitik im kommunalen Be­

reich — Grete Thiele, Mitglied des DKP-Parteivor-
stands, 1970 (Auszug) 67 

4.2. Vorschlag der DKP, Gesetzentwurf zur Neuordnung 
des Bodenrechts, 1971 75 

5. Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) . . 80 
5.1. Entschließung des Parteivorstands der NPD, Novem­

ber 1971 80 

III. Weitere Stellungnahmen und Reformvorschläge ... 82 
1. Bodeneigentum und Städtebau — Ansprache des Bun­

despräsidenten auf dem Deutschen Städtetag in Mün­
chen, 1971 82 

2. Das Bundesverfassungsgericht zur Problematik von 
Eigentum an Grund und Boden in einer Entscheidung 
vom 12. Januar 1967 (Auszug) 85 

3. Mehr Freiheit durch den Sozialstaat — „Eigentum 
verpflichtet" — Interpretationen zu einem Grundge­
setzartikel — Prof. Dr. Gerhard Leibholz, Bundes­
verfassungsrichter, Mai 1971 86 



Inhaltsübersicht 

4. Planungsgewinn soll den Gemeinden gehören — Spie­
gel-Interview mit Städtebauminister Dr. Lauritz 
Lauritzen, November 1971 96 

5. Bodeneigentum — Bodenrechtsreform — Das Boden­
eigentum in der modernen Rechtsprechung — Herbert 
K. R. Müller, 1965 99 

6. Privates Bodeneigentum dient dem Gemeinwohl — 
Dr. Hans Dieter Schoen für den Zentralverband der 
Deutschen Haus- und Grundeigentümer, 1971 135 

7. Gefahr der Kommunalisierung droht — Bedenken 
der Hauseigentümer gegen das Städtebauförderungs­
gesetz, 1971 147 

8. Bodengewinne in Höhe von 50 Milliarden? — Bau­
boden ist vermehrbar — Stellungnahme der Haus­
und Grundeigentümer, 1971 150 

9. Bodeneigentum in der Landwirtschaft — Städtebau­
förderung, Raumplanung und Bodenmobilität — 
Manuskript eines Vortrages des Präsidenten des 
Deutschen Bauernverbandes, Constantin Freiherr 
Heeremann von Zuydtwyck zum Städtebauförde­
rungsgesetz, 1971 (Auszug) 151 

10. Leitsätze des Deutschen Gewerkschaftsbundes zu Re­
gional-, Städtebau- und Wohnungspolitik im Rahmen 
von Raumordnungs- und Strukturpolitik — Entschlie­
ßung des 8. o. Bundeskongresses des DGB in München, 
1969 (Auszug) 166 

11. DGB für Bodenertragssteuer, 1971 169 
12. Zum Städtebauförderungsgesetz — Appell der Kom­

munalen Spitzenverbände an den VI. Deutschen Bun­
destag (mit Anhang: Stadterneuerung und Städtebau­
förderung im Recht des westlichen Auslands), 1969 
(Auszug) 170 

13. Überlegungen zum geltenden Boden- und Mietrecht — 
Helge Klawitter für die Humanistische Union, No­
vember 1971 (Auszug) 195 



Inhaltsübersicht 

14. Entschließung des Deutschen Evangelischen Kirchen­
tages in Stuttgart zum Eigentum an Grund und Bo­
den, 1969 198 

15. Eigentumsenrwicklung in der Bundesrepublik Deutsch­
land — Rat der Evangelischen Kirche in Deutsch­
land, 1962 (Auszug) 199 

16. Raumordnung und Eigentum — Kommissariat der 
Deutschen Bischöfe, 1971 200 


